
Christel Gabrian-Zimmermann  

Mitglied des Ortsbeirats Richtsberg 

          Marburg, 27.5.2016 

 

Betr. Antrag des Kinder-und Jugendparlaments vom 14.4.2016 an die 

Stadtverordnetenversammlung mit der Bitte zu prüfen, wie, wo und in welcher Form ein 

“Spiel-und Aufenthaltsplatz für Jugendliche ab 12 Jahren am Richtsberg errichtet werden 

kann. 

Der Ortsbeirat möge veranlassen, dass die Situation folgender vorhandener Spiel- und Bolzplätze, die  

- Gepflegt werden müssen 

- Verbessert werden könnten 

- Betreuungsangebote benötigen 

Geprüft und  im Sinne der  o.a  Altergruppe verbessert werden. 

Unterer Richtsberg: 

- Fitnessparcours Friedrich-Ebert-Str.  

Hier fehlt die Einweisung  in die Sportgeräte, Sitzbänke und Betreuung  

Südlicher Mittlerer Richtsberg: 

- Großer Spielplatz mit Zugang von der Fr.-Ebert-, Berliner- und Sudetenstr. (Bei Wildungens 

Grab) 

Dort ist gleich nebenan der Bolzplatz. Mit  altersgerechten Geräten (Tischtennis nach 

Beratung mit Pädagogen etc.)und einer Art Hütte sowie Betreuungszeiten ein zentraler Ort. 

Nördlicher Mittlerer Richtsberg: 

- Spielplatz am Rollwiesenweg mit Zugang zu den Interkulturellen Gärten, wo auch 

Gestaltungsmöglichkeiten bestehen (Wasser, Strom) für ein Experimentierfeld, auch 

Überdachung. 

Oberer Richtsberg: 

- Unterhalb der Thomaskirche (Erfurterstr.) großer Bolzplatz mit Grundstück zur Erweiterung 

RGS Oberer Richtsberg: 

Auch die Möglichkeiten außerhalb der Schulzeiten etwas gemeinsam in den  Werkräumen (Basteln, 

werken, töpfern) sowie auf den Schulhöfen zu gestalten, hängen von Anleitung /und Spiel-bzw. 

Betreuungs möglichkeiten für diese Altersgruppe ab. 

Insofern beziehe ich mich auf den Antrag von Bernd für die (Weiter)beschäftigung von Pädagogen  

und Sozialarbeitern resp. Streetworkern, die für den Unteren, Oberen und Mittleren Richtsberg 

dringend erforderlich sind. 

 


